
i ? o Ein schöner Grueß
Dir allein anhange/vnd mein Leben
in dir beschlösse . Ich bitte dich
auch / dH du mich vnwürdigen
Sünder wollest führen zu dcrHim-
lischen Wohnung / in welcher du
bist ein wahres Liecht deinen Lieben
Außerwöhlten / ein Vollkommene
Beständigkeit/vnd ewige Frewd/
Amen .
Ein schöner Grucß dcßHcy -
ligen Thomre von Aquin zu dem

Eochhcyligsten Sacramĉ t
deß Altars.

bette dich an / O grosser
S& GO «/

O IEsu Trost der Seelen
Du wunderbarlichesHimniclbroV

Du sättigest in HungersQuelle.
Mein



dcß S . THoriiL von Aqum . r ; r

Mein Hertz in mir / vor Lieh zer¬
springt /

Wann ich an dich gedcncke .
Dein süsser Nam / mir Frewden

bringt /
Vnd mich in Lieb versendet .

Die Augen dich Zwar sehen nicht /
Die Hand auch seynd beraubet .

Deines allcrheylrgstcn Angesicht /
Mein Hertz doch an dich glaubet /

Daß GOttes Wort ich glauben
will /

Iu aller Zeit auff Erden /
Dann diß die Seelen tröstet vit /

Daß sie mögen seelig werden .
O Gort du bist der wahre Weeg /

Die Warheit vnd das Leben /
Du führest vns auff den rechten

Steg /
Thucst vns den Himmel geben .
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r ; i Ein schöner Grueß .
O JEsu wann mein Seel bedenckk

Was sie mit Schmertzen gese--

hen /
Da du am H . Creutz gehanckt /

Muß ich vor Leydt zergehen .
Am Creutz die Gottheit verborgen

war
Anjetzoist auch verborgen /

Die Menschheit / vnd dein Ange -
sicht klar /

. Suche ich mit groffcnSorgcn .
Aa Gott / vnd Mensch erkenne ich

dich
So wol in Frcwd/als Schmer¬

len /
Den Sohn Davids anrucffe ich /

Mit Mund / vnd auch mit Her --

tzcn.
Gedenck meiner im Paradcyß

O IEsu Trost der Seelen /
Stehe



f deß Tbomr von Äqnin. i ; ;

j Stehe bcy / zur Zeit deß Todten
! Schweiß /
^ Errett mich vor der Höllen ,
i Deine allerheyligste Wundenmahl

Kan ich zwar n: t berühren/
Trage sie doch im Hertzen überall/

Als den Geruch der Mührren .
Gib daß ich deinen Worten glaub/

O wahrer GOtt vnd HErre
Daß ich nit werde der Hölle Raub /

Drß ich allein begehre.
O du Heytigcs Sacramcnt /

Gedachtnuß Christi Sterben /
Nchnle mich auff in deine Hand /

, Vnd laß mich Gnad erwerben.
. Daß ich dir lebe/ vcrleyhe mir /
' Gott Himmels vnd der Erden . .

All mein Sünd verzeyhe mir /
Vnd laß mich scelig werden.

! Tröst mich rn aller Trawrrgkeic /
O



13 4 Lob ^esancZ
O Trost vnd Frewd meines

Hcrtzen /
Gib mir Himmlische Süffig keit

Hilff mir in allen Schmertzem
O JEsn Wahrer kelican ,

Wasch ab mich armen Sünder
Mit deinemBluee/daß ich kan seyn

In der Zahl Gottes Kinder
EinTropffc deines heiligstcBluts /

Die gantze Welt kan retten /
Aust der ewigen Höllen Gluct /

Die altcSchlangc Tödtcn .
O I E S V / den nun sihe ich

Versperre mir die Höllen
Nach Dir/ •£ > IEsu / dürstet mich/

Erlöst mein arme Seelen .
Srhc an/O IEfu/groffer GO kt /

Mrch arme Sünder auffErde /
Gib mir dcß wahren Lebens -Brot /

Auffdaß rch seelig wcrde/Amcn .
Lob-
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